
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend kostenloser Sprachkurse für Migrant/innen und 
Begrüssungsgespräche 

16.5122.01 
 

Seit Dezember 2014 sind die neuen Bestimmungen zu den kostenlosen Sprachkursen für neuzugezogene 
Migrantinnen und Migranten (§4 Abs. 3bis Integrationsgesetz) bzw. zum individuellen Begrüssungsgespräch für 
jene Migrantinnen und Migranten, die sich persönlich auf dem Migrationsamt anmelden (§7a Integrationsgesetz) 
in Kraft. 

Im Rahmen der Beratung der neuen Bestimmungen des Integrationsgesetzes, äusserte sich die Verwaltung 
bezüglich Umfang der Nachfrage der Sprachkurse und deren Kosten (vgl. dazu den Bericht der JSSK 
12.2122.03). Diesbezüglich stellt sich die Frage, ob die Annahmen, von welchen die Verwaltung ausgegangen 
sind, korrekt sind. Im weiteren wurde das neue Instrument des Begrüssungsgesprächs eingeführt, auch 
diesbezüglich ist es interessant zu erfahren, ob dieses genutzt wird und wenn ja mit welchem Erfolg. 

Daher bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Wieviele Personen haben an wievielen kostenlosen Sprachkursen im 2015 teilgenommen? 

2. Wie hoch ist der Prozentsatz der Kursteilnehmerlnnen im Verhältnis zur Anzahl nicht Deutsch sprechender 
Neuzuziehende? 

3. Wie hoch beliefen sich die Kosten der 2015 durchgeführten Kurse? Wie hoch ist der Anteil an diesen 
Kosten für die Entwicklung der Kurse und an deren Qualitätskontrolle? 

4. Wie hoch sind die Vollkosten für eine Lektion? 

5. Wie werden die Kurse beworben? 

6. Wieviele Besucher der Gratiskurse besuchen im Anschluss daran weiterführende Kurse? 

7. Mit wievielen Personen wurden Begrüssungsgespräche geführt und wieviele davon waren EU-EFTA-
Bürgerinnen? 

8. Wie hoch war der Anteil der EU-EFTA-Bürger/innen, die sich persönlich auf dem Migrationsamt 
angemeldet haben im Verhältnis zum Total der Anmeldungen von EUEFTA-Bürger/innen? 

9. Wie werden die Begrüssungsgespräche durchgeführt? Welche Erfahrungen hat man bisher gewonnen? 

10. Werden die Begrüssungsgespräche evaluiert und unterliegen sie einer Qualitätskontrolle? 
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